
Unsere Italienischreise Tessin/Milano 

 
Wir von der Italienischklasse sind mit Frau Marcelloni von 

Solothurn bis ins Tessin gefahren. Wir trafen uns mit den 

Schülern von der Schule von OVO beim Solothurn 

Hauptbahnhof und fuhren mit dem Zug nach Lugano. Wir sind 

etwa 3h mit dem Zug gefahren und kamen dann am Hotel an. 

 

Als wir am ersten Abend in unserer schönen Jugendherberge 

angekommen sind, haben wir Kennenlernspiele auf italienisch 

gemacht und später waren wir Glace essen. 

Am 2. Morgen haben wir dann Lugano angeschaut. Wir durchquerten 

einen sogenannten Oliven-Weg und sind dann mit einem Schiff in 

einem Grotto essen gegangen. Nachdem Essen sind wir dann mit dem Boot zurück ins Zentrum 

gefahren. Als wir zurückgekommen sind, haben wir dann die Schatzsuche gemacht. Wir mussten 

Leute befragen. Sara, Agnesa und Gabi gewannen die Schatzsuche. Nachdem gingen alle mit zwei 

Motorbooten mit dem Lehrer auf den Luganersee. Das war es dann auch mit dem 

zweiten Tag. 

Am 3. Morgen sind wir früh nach Milano mit dem Zug losgefahren. Es ist ein großer 

Bahnhof und wir nahmen die Metro ins Zentrum. Wir sahen den Duomo di Milano 

und gingen dann auf einen Hop on-Hop-off Bus um die Stadt zu besichtigen. Als die 

Tour fertig war hatten wir dann Freizeit und gingen shoppen. Um 23 Uhr fuhren wir 

dann wieder ins Hotel.  

Am 4. Morgen mussten wir schon unsere Sachen packen. Bevor wir aber 

nach Solothurn fuhren besichtigten wir noch Bellinzona. Wir besichtigten 

zwei berühmte Schlösser und konnten sogar Bogen schießen. Doch nachdem 

schönen Besuch mussten wir dann leider schon nach Hause fahren.  

Für uns war diese Reise eine großartige Erfahrung und wir lernten viele neue 

Leute kennen und würden diese Reise nochmal wiederholen, wenn es gehen 

würde. 

 

 

 

 

 
 


